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und Anerkennung abzwingen wird, als das bis jetzt
leider der Fall gewesen ist. Hoffentlich wird dann
noch vollends mit der Unsitte aufgeräumt, daß

man unfähige Elemente bei der Rekrutierung und
aus andern Truppengattungen den Sanitätstruppen
zuschiebt, da diese bloß den Kompagniebestand
ansehnlich machen, aber niemals fähig wären, eine
Waffe zu führen geschweige denn, den Pflichten
des Sanitätsdienstes zu genügen. Der Ernst und
die körperlichen und seelischen Anforderungen
ihrer Aufgabe, das Interesse, das eine kämpfende
Armee für zuverlässige, brauchbare und
widerstandsfähige Sanitätstruppen haben muß, verdienen
an Stelle dieser herabwürdigenden Behandlung eher
alle Sorgfalt in Auswahl und Ausbildung der
Mannschaft. Dann werden die Sanitätskompagnien
zu Einheiten, die ihrer großen Aufgabe gewachsen
sind, auf die sich unsere oberste Heeresleitung zu
jeder Zeit verlassen kann und die zum Wohl unserer
Armee in der Not Seite an Seite mit den andern
Waffen kämpfen, um die Erhaltung und Festigung
der Unabhängigkeit unseres lieben Vaterlandes.

Bücherbesprechungen.

Geschichte der Schweizerischen Eidgenossenschaft von
Johannes Dierauer. V. Band 1798 —1848. Gotha 1917.

Friedrich Andreas Perthes A.-G.
Finis coronat opus Mit dem V. Band hat ein Standardwerk

der Geschichte und zugleich ein Lebenswerk seinen

schönen Abschluß gefunden, denn Dierauer, der verdiente
Historiker, schreibt in seiner Vorrede: Mit dem vorliegenden
fünften Bande schließe ich meine Arbeit an der in die
„Allgemeine Staatengeschichte" aufgenommenen „Geschichte der
Schweizerischen Eidgenossenschaft" ab. Das mir vor 30 Jahren
übertragene Werk umfaßt nun einen Zeitraum von annähernd
sechshundert Jahren. Die in Aussicht genommene Fortführung
des Werkes bis zum Jahre 1894 oder bis zur Schwelle des
laufenden Jahrhunderts mag einer jüngeren Kraft vorbehalten
sein

Das Werk ist eine Tat. Wer in die Geschichte unseres
Landes wirklich eindringen will, wem es darum zu tun ist,
die tiefsten ursächlichen Zusammenhänge zu verstehen, der
muß den „großen Dierauer" vornehmen. Wir gedenken, später
auf das ganze Werk näher einzutreten. Der fünfte (Schluß-)
Band umfaßt einen Zeitraum von fünfzig Jahren und enthält
außer dem Vorwort 807 Druckseiten! Daraus kann man sich
einen ungefähren Begriff machen von der Großzügigkeit der
Anlage des einzigartigen Werkes. Ein Orts- und Personenregister

erleichtert dessen Gebrauch- als Nachschlagewerk
ungemein.

Für uns Soldaten ist es besonders deshalb überaus wertvoll,
weil es die Kultur- und die politische Geschichte einläßlich
darbietet, aus der die Kriegsgeschichte gleichsam herauswächst,
ohne welche letztere immer unverständlich bleibt. Wie manche
Erscheinung in unseren Tagen wird uns plötzlich klar,
erscheint in grellster Beleuchtung, wenn wir den fünften Band
aufschlagen und uns in dessen reichen Inhalt vertiefen

Wir verzichten für heute auf ein näheres Eingehen auf
das herrliche Werk, möchten aber jeden Freund der Schweizergeschichte

ermuntern, sich den „Dierauer" anzuschaffen. Er
erwirbt sich damit einen Schatz für ewige Zeiten, an dem die
kommenden Geschlechter ebenso wohl leben werden wie wir.
Verfasser wie Verlag aber verdieuen unsern wärmsten Dank
und höchste_ Anerkeunung dafür, daß sie es gewagt, gerade
in dieser schrecklichen Zeit uns dieses schöne Buch anzubieten.

H. M.
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